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AStA 
Sitzungsprotokoll 

28.02.2022 
als Zoom-Meeting 

Anwesenheitsliste: 

 

Jan 

Winkelkotte 

Marc 

Wiegand 

Jaroslaw 

Kesselmann 

N.N. 

 

Verena  

Schnur 

N.N. 

 

Michelle 

Veith 

Lea 

Thelen 

N.N. 

 

N.N. 

r 

N.N. 

 

Shaher 

Aslam 

Janina 

Kaiser 

Anwesend X X X  X   X    X  
Entschuldigt       X      X 

Unbekannt              
Anwesende Beschäftigte: 
Winfried Hagenkötter (Geschäftsführung) 
Hannah Ehlert (Gesundheitsmanagement) 
 
Gäst*innen: 
Lisa Volkmer (von 12:35 bis 13:00 Uhr) 
Benjamin Meyer zum Alten Borgloh (von 12:55 bis 13:40 Uhr) 
Madita Fester (von 13:30 bis 14:00 Uhr) 
Maximilian Strunk (von 13:30 bis 14:00 Uhr) 
 
 

Tagesordnung: 
 
1) Wer macht was?!  
2) Inklusion(stutor*innen) 
3) Veranstaltungsreihe / Aktionssemester zum Thema Antisemitismus 
4) Info zum Thema Padel-Tennis vom WWU AStA 
5) HoPo-Einsteiger Seminar 
6) Gesprächseinladung vom FH-Präsidium 
7) Einladung Stadtgespräch 
8) Sommerfest 
9) AK Ersti-Taschen 
10) AStA-Webseite Englisch und Eventkalender 
11) Sonstiges 
 
 
 

Sitzungsleitung: Jan Winkelkotte 
Beginn: 12:35 Uhr / Ende: 14:30 Uhr  
 
 
 
1: 
Jan: (Bericht via Slack-Chat)  

1. Corona-Expertenrat 
2. Mailverkehr mit Benjamin wegen Aktionssemester und Satzung für Hochschulgruppen 
3. Teilnahme an der Hochschulpreisjury 
4. Meeting mit Teilnehmer*innen von GFSR und Lernkultur 4.0 wegen Studicafé Steinfurt 
5. Treffen mit Marc und Winnie wegen Haushaltsplan 2022 usw. 
6. Telefonat mit Frau Flechtker wegen des Kennenlerngesprächs mit Prof. Dellmann 
7. Mail an Prof Dellmann und Telefonat mit Herr Schröder, sowie Austausch mit Lea und 

Janina bezüglich Kriegsausbruchs in der Ukraine 



24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 

Zoom-Meeting ausgefallen Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting Zoom-Meeting 

 
 

8. Meeting mit Verena bezüglich FH Cup usw. 
9. Austausch mit Sherry bezpüglich BAS Workshop und Anfrage Kennenlerntreffen mit Timur 

Kayaci von Pohahouse 
10. Arbeit an Leitfäden für Projektstellen und AKs 
 
Marc: (Bericht via Slack-Chat)  
1) Mails 
2) FSR-Finanzer*innen Einarbeitung BauIng 
3) FSR-Finanzer*innen Einarbeitung Lab 
4) Büroarbeit(Haushaltsplan 2022, Ordnung unterschreiben) 
5) Meeting mit Lernkultur 4.0 und Gfsr bzgl studi Cafe steinfurt 
 
Jaroslaw: (Bericht via Slack-Chat)  
 Mailkontakt mit fzs bzgl Fragen zu Hochschulgruppen, 
 Treffen mit Landesastensitzungskoordination + ASten NRQ bzgl. Kampagne "SOS Semes-

terbeitrag" 
 Kontakt mit Furien bzgl. 8 März Veranstaltung 
 
Verena: (Bericht via Slack-Chat)  
Kontakt mit Uni Paderborn bzgl. Erfahrungswerte für Großveranstaltungen, Planungstreffen FH 
Cup, Orga FH Cup, Treffen mit FSR Sozialwesen, um allgemeine Fragen zu klären, Treffen mit 
Jan bzgl. des FH Cups und das weitere Vorgehen verschiedener Projekte 
 
Michelle:  
Ist im Urlaub. 
 
Lea: (Bericht via Slack-Chat)  
Absprache mit Jan Vorstand, Email mit Frau Sonnenschein (Studierenden Café), Email an Frau 
Calvez (Update Studierendenwerk), Meeting Café von und für Studierende Steinfurt, Austausch 
mit Jan Ukraine- Konflikt, Email an Frau Schemel (Studierendendesignte Lernorte) 
... Mache ich noch, wenn der Termin stattfindet: @Janina Kaiser wegen der Bewerbung für 
"Begehung Campus Steinfurt - Café" schreiben. 
 
Shaher: (Bericht via Slack-Chat)  
-Meeting mit Herrn Droste Inlingua \ Planung Beginn Kurse / Organisatorisches 
-Beantwortung von Mailfragen Studis bezgl Sprachkurse 
-Teilnahme am BAS Webinar- Krieg gegen die Ukraine/ Unterstützung der internationalen 
Studierenden 
-Austausch bezüglich der Veranstaltung ,, mental wellbeing“  / international Office und Hanna 
 
Janina: (Bericht via Slack-Chat)  
 how-to geschrieben für die Übergabe 
 Krank 
 
Hannah (SGM): (Bericht via Slack-Chat)  
 Werbemittel 
 Kommunikation FH Cup 
 Organisation Onlineforum "Psychisch Fit studieren" für das Sommersemester 
 Health Report 
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2: 
Frau Volkmer ist zu Gast, um das Inklusionstutor*innen Programm der FH Münster im AStA 
vorzustellen. 
Studierende aus alle Fachbereichen könne sich zum Thema „Studium mit 
Beeinträchtigung und Inklusion“ engagieren. 
- Entwicklung innovativer Lösungen 
- Sensibilisierung und Enttabuisierung 
- Durchführung inklusiver Veranstaltungen 
Keine Studienassistenz!! 
 
Weitere Infos unter http://www.fhms.eu/inkltut 
 
Frau Volkmer wünscht sich eine Bewerbung und Verbreitung des Projekts an möglichst 
viele Studierende. 
 
 
 
3: 
Benjamin Meyer zum Alten Borgloh von der StuPa-Liste Campus FHair möchte schon seit 
längerem eine Veranstaltungsreihe zu dem Thema Antisemitismus machen und sieht jetzt 
einen guten Zeitpunkt dafür, da er momentan im Rahmen seines Praxissemesters für eine 
mobile Beratungseinrichtung gegen Rechtsextremismus tätig ist. 
Er stellt sein Vorhaben dem AStA über eine PPP vor. Das Aktionssemester soll aus 8-12 
Veranstaltungen bestehen. Die Referent*innen werden zw. 150,- und 400,- € kosten. 
Der AStA diskutiert verschiedene Möglichkeiten, wie und wie lange, mit vielen 
Veranstaltungen etc. die Veranstaltungsreihe stattfinden könnte. 
Der AStA spricht sich einstimmig für die Durchführung einer Veranstaltungsreihe zum 
Thema Antisemitismus aus. 
Benjamin wäre als eine Person von zweien für die Veranstaltungsreihe gesetzt. Eine 
zweite Person müsste noch gefunden werden. 
 
 
 
4: 
(siehe auch Protokoll vom 07.02.2022, TOP 3) 
Jaroslaw berichtet, dass er kurz mit Madita (Vorsitzende AStA WWU) wegen eines neuen 
Sportangebots telefoniert habe, welches durch das Sportreferat der WWU eingeführt 
werden könnte. Die Sportart nennt sich "Padel-Tennis" 
(https://www.youtube.com/watch?v=P6yfa7rfc6o) und soll wohl immer beliebter werden 
auf der ganzen Welt. 
Das Projekt soll aus Geldern der Studierendenschaft finanziert werden. Es stehen 80.000,- 
€ zur Verfügung. Dieses Geld ergibt sich aus dem Haushaltsüberschuss des AStA der WWU, 
der sich Corona-bedingt angehäuft hat. 
Madita Fester, Vorsitzende des AStA der WWU und Maximilian Strunk, HSP-Referent des 
AStA der WWU, sind zu Gast um das Projekt vorzustellen. 
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5: 
Jaroslaw wollte berichten, dass er an HoPo-Einsteiger Seminaren des fzs teilgenommen 
hat und für ihn interessante Infos bzgl. der Finanzierung von Hochschulgruppen, dem 
politischen Mandat und vielem mehr mitgenommen hat. 
Jan wendet ein, dass das Thema noch mal intern diskutiert werden sollte, um 
anschließend auch ein Paper zu schreiben, was auch nachfolgenden Referent*innen an die 
Hand gegeben werden könnten. 
 
 
 
6: 
Jan wurde als Vorsitzender zu einem persönlichen Gespräch zum Kennenlernen mit Herr 
Prof. Dellmann eingeladen. Weitere Referent*innen sind dabei ausdrücklich mit 
eingeladen. Folgende Termine wurden dazu vorgeschlagen: 
Di. 12.04. 9-10 Uhr oder 10-11 Uhr, 
Do. 14.04. 10-11 Uhr, 
Do. 21.04. 16-17 Uhr. 
 
Sharer und Marc würden auch an einem Treffen teilnehmen. Welcher Termin 
wahrgenommen wird, wird dann bei einem Vorbereitungstreffen der drei Leute 
abgesprochen. 
 
 
 
7: 
Jan berichtet, dass eine Einladung via Email von Carolin Wengler zum sog. Stadtgespräch 
kam.  
 
Sehr geehrter Vorsitz der Asta FH Münster, 
Ich bin Carolin Wengler und arbeite seit 5,5 Jahren als Intensivkrankenpflegerin an der 
Uniklinik in Münster. In meinem beruflichen Alltag ist Arbeiten in Unterbesetzung, Anrufe 
der Arbeit im Frei und mangelnde Erholung leider die Regel anstatt die Ausnahme. Die 
Patientenversorgung ist nur noch ausreichend anstatt gut. Ich gehe jeden Tag mit dem 
Gefühl nach Hause, meine Patienten durch unterbesetztes Arbeiten gefährdet zu haben. 
In meinen Diensten kommt es regelmäßig vor, dass neue und junge Kollegen mit Tränen in 
den Augen vor mir stehen, weil sie aufgrund der knappen Personalbesetzung nicht mehr 
vernünftig in den Stationsalltag eingearbeitet werden können. Auszubildende sagen mir in 
persönlichen Gesprächen, dass sie diesen Beruf nach ihrer Ausbildung nicht mehr ausüben 
wollen. Sie suchen sich lieber Alternativen anstatt in dem Job zu bleiben.  
Schon seit langem sind wir alle durch die schlechten Arbeitsbedingungen am Limit. Pflege 
Service, Radiologie, Physiotherapie - wir sind alle betroffen! Die Pandemie hat es noch 
einmal verschlimmert. Das betrifft nicht nur das UKM und alle anderen umliegenden 
Krankenhäuser, sondern auch unsere Patient*innen leiden darunter. 
Wir wollen diese Bedingungen nicht länger hinnehmen. Deshalb machen wir uns jetzt 
gemeinsam auf den Weg für Entlastung und somit mehr Personal in den Unikliniken NRWs. 
Seit über zwei Jahren hält uns die Corona Pandemie in Atem. Wir geben täglich unser 
Bestes, um die Gesundheitsversorgung Münsters am Laufen zu halten. Doch auch noch so 
viel persönlicher Einsatz kann den dauerhaften Personalmangel und schlechte  
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Arbeitsbedingungen nicht ausgleichen. Aus diesem Grund wollen wir, die 
Krankenhausbeschäftigten der Uniklinik Münster euch zu einer Online-Stadtversammlung 
am 2. März um 17.30 Uhr einladen. Gemeinsam mit euch und unseren in ver.di 
organisierten Kolleg*innen der anderen sechs Uniklinken NRWs, wollen wir dieses Jahr 
eine bessere Gesundheitsversorgung in unseren Unikliniken erreichen.    
Wir wollen 2022 zum Entscheidungsjahr über die Gesundheitsversorgung in Münster und 
NRWs Unikliniken machen. Gewinnen können wir nur, wenn die Stadtgesellschaft hinter 
uns steht.     
Was passiert bei der Stadtversammlung? 
Bei der Stadtversammlung berichten wir von den Zuständen in der Uniklinik Münster und 
geben euch einen Einblick hinter die Kulissen. Gemeinsam mit euch, wollen wir darüber 
sprechen, wie ihr unsere Bewegung für einen Tarifvertrag für mehr Personal und 
Entlastung, dieses Jahr unterstützen könnt.   
Die Stadtversammlung findet als Videokonferenz statt.    
Hier geht es zur Anmeldung:  
https://redseat.de/stadtversammlung_muenster/ 
Nach der Anmeldung bekommt ihr alle weiteren Informationen, die ihr zur Teilnahme 
benötigt. Bei Rückfragen stehe ich auch selbst gerne zur Verfügung. 
Ladet auch gerne eure Kontakte ein, leitet diese Mail über E-Mail-Verteiler weiter, jede*r 
ist herzlich willkommen! 
Liebe Grüße 
Carolin Wengler, Krankenpflegerin aus dem UKM 
 
An dem Termin am 02.03. um 17:30 Uhr wollen Jan und Lea teilnehmen. 
 
 
 
8: 
Verena möchte gerne einen AK gründen, um über ein mögliches Sommerfest zu sprechen. 
Jan und Verena hatten die Überlegung, das Sommerfest mit dem Tag der Hochschulpolitik 
zu kombinieren. 
Es wird angeregt, zu schauen, dass das Sommerfest nicht mit den Veranstaltungen der 
anderen FSRs oder dem Campus Fest in Steinfurt kollidiert. 
Shaher, Jan, Jaroslaw und Verena möchten am AK teilnehmen. 
 
 
 
9: 
Verena möchte gerne einen AK gründen, um für das SoSe 2022 die übrig gebliebenen 
Ersti-Taschen neu zu bestücken und zu verteilen. 
Am AK möchten sich beteiligen: Jan, Marc, Lea, Hannah und Verena 
 
 
 
10: 
Janina hatte via Slack berichtet, dass sie heute nicht bei der Sitzung dabei sein kann: 
Die Agentur DNN hat endlich die technischen Gegebenheiten erstellt, um die Webseite 
auf Englisch umstellen zu können und auch den Eventkalender einzufügen. 
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Da Janina den AStA ja leider verlässt und die Nachfolge noch nicht feststeht, müsste 
jemand die Verantwortung dafür übernehmen, dass diese Infos weitergegeben werden. 
Die Übersetzung der Website-Inhalte müsste vom AStA selber kommen. Vielleicht ist es 
sinnvoll, im AStA zu klären, wer welche Texte auf Englisch übersetzt und sie dann 
dem*der neuen Öffentlichkeitsreferent*in zukommen lässt.  
https://www.deepl.com/en/translator hat sich bis jetzt immer sehr gut geeignet, um 
Texte zu übersetzen (geht auch ganz schnell) 
Der*die Neue sollte dann mit Sören von DNN Kontakt aufnehmen und die Texte 
weiterleiten. 
 
Winfried regt an, dass die Übersetzung von einer externen Person übernommen wird und 
aus den Haushaltsmitteln „Aushilfen“ finanziert wird. Jan greift das auf und wird das 
organisatorisch vorbereiten. 
 
 
 
11: 
Nichts wichtiges Sonstiges! 
 
 
 
 
 
Protokoll: Winfried Hagenkötter 
 


